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See the notice on TED website 43675-2019 - Competition
Germany-Pfaffenhofen an der Ilm: Architectural, engineering and planning services
OJ S 20/2019 29/01/2019
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm
Postal address: Hauptplatz 22
Town: Pfaffenhofen an der Ilm
NUTS code: DE21J Pfaffenhofen a. d. Ilm
Postal code: 85276
Country: Germany
Contact person: Kreisfinanzen und kreiseigener Hochbau
E-mail: ausschreibungen-hbv@landratsamt-paf.de
Telephone: +49 8441-27-403
Fax: +49 8441-2713-403

:Internet address(es)
Main address: https://www.landkreis-pfaffenhofen.de/

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PYQLQ/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4Y9PYQLQ

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Projektsteuerungsleistungen (stufenweise) für den Neubau der Realschule Geisenfeld
Reference number: PAF: 11/621-248, Nr. 713

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/43675-2019
mailto:ausschreibungen-hbv@landratsamt-paf.de?subject=TED
https://www.landkreis-pfaffenhofen.de/
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PYQLQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PYQLQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PYQLQ
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II.1.4. Short description
Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind Projektsteuerungsleistungen nach allen 
Leistungsstufen 1 bis 5 (im Sinne der HAV-KOM/Entwurf des Projektsteuerungsvertrags) für 
den Neubau der Realschule Geisenfeld inklusive Dreifachsporthalle

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE21J Pfaffenhofen a. d. Ilm

Description of the procurement
Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind Projektsteuerungsleistungen nach allen 
Leistungsstufen 1 bis 5 (im Sinne der HAV-KOM/Entwurf des Projektsteuerungsvertrags) für 
den Neubau der Realschule Geisenfeld inklusive Dreifachsporthalle.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/07/2019 End: 31/12/2022
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Die Projektsteuerungsleistungen werden stufenweise beauftragt, soweit erwartete Fördermittel 
für die jeweilige Stufe bewilligt werden, soweit die Finanzierung gesichert ist und soweit keine 
schwerwiegenden Gründe gegen eine Weiterbeauftragung vorliegen. Hierbei handelt es sich 
um solche Gründe, die im Falle einer bereits erfolgten Beauftragung den Auftraggeber zu 
einer außerordentlichen Kündigung.

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Zu der Angebots- und Verhandlungsphase werden mindestens 3 bis 5 höchstens (5) 
Bewerber zugelassen, die auf Basis der Vergabeunterlagen zur Abgabe von Erstangeboten 
aufgefordert werden (vgl. § 51 VgV).
Sofern die Zahl geeigneter Bewerber unter der Mindestzahl von 3 liegt, behält sich der 
Auftraggeber vor, das Vergabeverfahren fortführen, indem er den oder die Bewerber einlädt, 
die über die geforderte Eignung verfügen (§ 51 Abs. 3 Satz 2 VgV).
Gibt es mehr als 3 Bewerber, bei denen keine Ausschlussgründe vorliegen und die einen 
formal ordnungsgemäßen und den Mindestbedingungen entsprechenden Teilnahmeantrag 
eingereicht haben, behält sich der Auftraggeber vor, 3, 4 oder 5 Bewerber zu der Angebots- 
und Verhandlungsphase zuzulassen.
Die Auswahl erfolgt anhand des Auftragswerts der Referenzprojekte wie folgt:
Ab 90 000 EUR 6 Punkte;
Von 60 000 EUR bis < 90 000 EUR 4 Punkte;
Von 30 000 EUR bis < 60 000 EUR 2 Punkte;
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< 30 000 EUR 0 Punkte.
Insgesamt können also für die 5 Referenzprojekte bis zu Maximal 30 Punkte (5 x 6 = 30) 
erzielt werden.
Die Bewerber (für sich als Einzelbewerber; jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft und den 
eignungsverleihenden Unterauftragnehmer) haben das Formblatt „Referenzprojekte“ (Anlage 
TW6) für die insgesamt mindestens 2 bis maximal 5 Referenzprojekte auszufüllen und als 
Bestandteil des Teilnahmeantrags einzureichen.
Je Referenz ist ein zusätzliches Projektblatt (maximal 1 einseitig bedruckte DIN-A4-Seite) mit 
Darstellung des Referenzprojektes gestattet. Sollten an anderer Stelle oder darüber hinaus 
Referenzprojekte benannt werden (z. B. auch in allgemeinen Bürobroschüren, Referenzlisten 
oder ähnliches), werden diese nicht berücksichtigt.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Die Projektsteuerungsleistungen werden stufenweise beauftragt, soweit erwartete Fördermittel 
für die jeweilige Stufe bewilligt werden, soweit die Finanzierung gesichert ist und soweit keine 
schwerwiegenden Gründe gegen eine Weiterbeauftragung vorliegen. Hierbei handelt es sich 
um solche Gründe, die im Falle einer bereits erfolgten Beauftragung den Auftraggeber zu 
einer außerordentlichen Kündigung berechtigen würden.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Der Auftraggeber prüft die vorliegenden Teilnahmeanträge zunächst auf die Einhaltung der in 
diesen Vergabeunterlagen festgelegten formalen und inhaltlichen Anforderungen gemäß § 56 
Abs. 1 VgV. Dabei überprüft er die Vollständigkeit und Richtigkeit des jeweiligen 
Teilnahmeantrags und wird diesen gegebenenfalls gemäß § 53, § 57 Abs. 1 und 3 VgV 
ausschließen. Der Teilnahmeantrag muss vollständig sein und alle geforderten Unterschriften, 
Angaben und Erklärungen enthalten.
Im Rahmen der formalen Prüfung werden gemäß § 57 VgV Teilnahmeanträge 
ausgeschlossen, die nicht den Erfordernissen des 53 VgV genügen, insbesondere:
— Teilnahmeanträge, die nicht form- oder fristgerecht eingegangen sind, es sei denn, der 
Bieter hat dies nicht zu vertreten (§ 57 Abs. 3, Abs. 1 Nr. 1 VgV),
— Teilnahmeanträge, die nicht die geforderten oder nachgeforderten Unterlagen enthalten (§ 
57 Abs. 3, Abs. 1Nr. 2 VgV),
— Teilnahmeanträge, in denen Änderungen des Bieters an seinen Eintragungen nicht 
zweifelsfrei sind (§ 57Abs. 3, Abs. 1 Nr. 3 VgV),
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— Teilnahmeanträge, bei denen Änderungen oder Ergänzungen an den Vergabeunterlagen 
vorgenommen worden sind (§ 57 Abs. 3, Abs. 1 Nr. 4 VgV).
Zwingende Ausschlussgründe des § 123 Abs. 1-3 GWB Eigenerklärung (gem. § 123 Abs. 1-3 
GWB), dass keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen des Bewerbers zuzurechnen 
ist, rechtskräftig verurteilt, oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist, jeweils wegen einer 
Straftat nach:
— § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129 a des 
Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129 b des Strafgesetzbuchs 
(Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
— § 89 c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer 
solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis 
dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder 
verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89 a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu 
begehen,
— § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter 
Vermögenswerte),
— § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in 
ihrem Auftrag verwaltet werden,
— § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den 
Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen 
Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
— § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr),
— § 108 e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern),
— den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils 
auch in Verbindung mit § 335 a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale 
Bedienstete),
— Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder
— den §§ 232 und 233 des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel) oder § 233a des 
Strafgesetzbuchs (Förderung des Menschenhandels).
Zahlung von Steuern, Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung Eigenerklärung, 
dass der Bewerber seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben sowie der Beiträge 
zur Sozialversicherung nachgekommen ist (§ 123 Abs. 4 GWB).
Fakultative Ausschlussgründe des § 124 GWB Eigenerklärung (gemäß § 124 GWB)

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Nachweis (Versicherungsbestätigung oder -schein) über eine bestehende 
Berufshaftpflichtversicherung des Bewerbers
a) mit einer Deckungssumme von mindestens 3 000 000 EUR für Personenschäden und einer 
Deckungssumme von mindestens 3 000 000 EUR für sonstige Schäden;
b) wobei die Maximierung der Ersatzleistung mindestens das Zweifache der Deckungssumme 
pro Kalenderjahrbetragen muss.
Bei einem in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens.
Im Falle von geringeren Versicherungssummen oder geringerer Maximierung der 
Ersatzleistung als vorstehendunter a.-b. genannt, ist eine Bestätigung des 



43675-2019 Page 5/8

III.1.3.

Versicherungsunternehmens (in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraumzugelassenen) 
einzureichen, aus der hervorgeht, dass im Auftragsfall die Versicherung an vorstehenden 
Anforderungen unter a. und b. angepasst werden wird.
Die Mindestanforderungen an die Versicherung müssen während der gesamten 
Vertragslaufzeitaufrechterhalten werden.
Bei Bewerbergemeinschaften sind ein entsprechender Nachweis oder eine entsprechende 
Versicherungsbestätigung des Versicherungsunternehmens von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft vorzulegen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Nachweis (Versicherungsbestätigung oder -schein) über eine bestehende 
Berufshaftpflichtversicherung des Bewerbers
a) mit einer Deckungssumme von mindestens 3 000 000 EUR für Personenschäden und einer 
Deckungssumme von mindestens 3 000 000 EUR für sonstige Schäden;
b) wobei die Maximierung der Ersatzleistung mindestens das Zweifache der Deckungssumme 
pro Kalenderjahrbetragen muss.
Die vorstehenden Anforderungen unter a. und b. sind Mindestanforderungen an die 
Berufshaftpflichtversicherung.
Die Bewerber haben daher das Formblatt „Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung“ (Anlage 
TW4) auszufüllen und als Bestandteil des Teilnahmeantrags einzureichen.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Eigenerklärung, aus der das jährliche Mittel (Zahl) der Beschäftigten (angestellte Mitarbeiter) 
und der Führungskräfte (Inhaber, geschäftsführende Gesellschafter, Geschäftsführer, 
Vorstände) des Bewerbers jeweils in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren (2016-
2018) ersichtlich sind.
Für alle Bewerber gilt, dass nur solche Beschäftigte (w/m) und Führungskräfte (w/m) 
anzugeben sind, die überein Diplom, Master oder sonstigen Befähigungsnachweis als 
Architekt oder Bauingenieur oder zum staatlich geprüften Bautechniker verfügen.
Angaben zu Referenzprojekten:
Geeignete, mindestens 2 bis maximal 5 Referenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge (Projektsteuerungsleistungen Lph. 1 bis mind. Lph. 5) in Form einer 
Liste der in den letzten höchstens 3 Jahren erbrachten wesentlichen Dienstleistungen mit 
Angabe des
— Werts,
— Erbringungszeitpunkts sowie
—— öffentlichen oder privaten Empfängers sowie der
—— Name des Referenznehmers,
— Projektbezeichnung und
— Rolle des Referenznehmers in dem Referenzprojekt.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Mindestanforderung ist ein jährliches Mittel von mindestens 2 Beschäftigten/Führungskräften
(zusammengerechnet) in jedem der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre (2016-2018), 
die jeweils überein Diplom, Master oder sonstigen Befähigungsnachweis als Architekt, 
Ingenieur oder staatlich geprüfter Bautechniker verfügen.
Bei Bewerbergemeinschaften sind je abgeschlossenem Geschäftsjahr (2016-2018) die 
jeweiligen jährlichen Mittel der Beschäftigten der Bewerbergemeinschafts-Mitglieder zu 
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addieren; entsprechendes gilt für die jeweiligen jährlichen Mittel der Führungskräfte. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist die Summe maßgeblich für die Einhaltung der vorgenannten 
Mindestanforderung.
Die Bewerber haben daher das Formblatt „Technische Fachkräfte“ (Anlage TW5) auszufüllen 
und als Bestandteil des Teilnahmeantrags einzureichen.
Mindestanforderungen an alle Referenzprojekte:
Um einen ausreichenden Wettbewerb sicherzustellen, wird darauf hingewiesen, dass auch 
einschlägige Dienstleistungen berücksichtigt werden, die mehr als 3 Jahre zurückliegen (vgl. § 
46 Abs. 3 Nr. 1 Hs. 2 VgV).
Die Referenzprojekte sind allerdings - was die Prüfung des Erbringungszeitpunkts anbelangt – 
nur dann geeignet, wenn mit der Leistungsstufe 1 nicht älter als zum 1.1.2014 begonnen 
worden ist und die Leistungsstufe 4 spätestens zum Ablauf der Teilnahmefrist in dem hier 
gegenständlichen Vergabeverfahren abgeschlossen worden ist.
Bei Bewerbergemeinschaften muss klar erkennbar sein, welches Referenzprojekt welchem 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft zu zuordnen ist. Die Mindestanforderungen erfüllenden 
Referenzprojekte der Mitgliederwerden der Bewerbergemeinschaft zugerechnet.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Eigenerklärung, dass der Bewerber unabhängig von Ausführungs- und Lieferinteressen im 
Sinne des § 73 Abs. 3 VgV handeln wird.
Die Bewerber haben das Formblatt „Unabhängigkeitserklärung“ (Anlage TW7) auszufüllen und 
als Bestandteil des Teilnahmeantrags einzureichen.
Bei Bewerbergemeinschaften ist das Formblatt von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft 
auszufüllen.
Der Auftragnehmer verpflichtet sich, spätestens unverzüglich nach Erteilung des Zuschlags, 
die datenschutzrechtlichen Vorschriften einzuhalten und diese Einhaltung dem jeweiligen 
Stand der Technikentsprechend durch technische und organisatorische Maßnahmen (TOMs) 
sicherzustellen.
Der Projektleiter (w/m) muss über mindestes 10 Jahre Berufserfahrung und der 
stellvertretende Projektleiter (w/m) muss über mindestens 5 Jahre Berufserfahrung verfügen.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 28/02/2019 10:00Local time: 
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Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9PYQLQ

Procedures for review

Review body
Official name: Regierung von Oberbayern – Vergabekammer Südbayern
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postal code: 80538
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internet address: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz
/vergabekammer/

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit
— der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 
GWB bleibt unberührt,
— Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
— Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
— mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt.
Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz/vergabekammer/
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz/vergabekammer/
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Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist.
Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst 10 Kalendertage nach Absendung (per 
Telefax, E-Mail oder elektronisch über das E-Vergabe-Portal) der Information nach 134 Abs. 1 
GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber 
kommt es nicht an.

Date of dispatch of this notice
25/01/2019


